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Beilage zu Re . 13 der Karlsruher Zeitung.
Dienstag , 16 . Januar 1883 .

Die i» Baden amtlich ermtttelteu Fälle von Viehseuchen
im Sinne des Reichs-Biehgeseucheu-GesetzeS vom 23. Juni

1880 im Qnartale Oktober-Dezember 1882.
(7- Bericht feit der Wirksamkeit de» Gesetzes .)

Der Milzbrand ist i« 7 Kreisen . 21 Amtsbezirken. S« Ge¬
meinde » festgestellt worden ; er hat 37 Gehöfte heimgesucht und
von den in dm Gehöften ausgestellten 183 Stück Rindvieh 3S
und außerdem 3 Schweine ergriffen ; 33 Stück Rindvieh find
umgestauden und 2 wurden auS Uukenntniß der Krankheit ge-
tödtet . Bon dm Schweinen ist 1 Stück umgestanden und 2
wurden getödtet. Von dm 35 erkrankten Thier » litten 24 an
Rauschbrand . Gegenüber dem Vorvierteljahr ist beim Rindvieh
eine Verminderung der Milzbrand - Fälle um 6 Stück und bei
Schafen um 1 Stück , bei Schweine» dagegm eine Vermehrung
um 3 Stück eingetreten . Dem entsprechenden Vierteljahr de«
Vorjahres gegenüber wurde eine Verminderung von 7 Verlusten
au Rindvieh konstatirt.

Nahezu ' /« der Erkrankungen fielen auf den KrriS MoSbach
<72 Proz .) . damach folgen die Kreise Freiburg . Offeuburg ,
Heidelberg (je 6,06 Proz .) und die Kreise : WaldS Hut . Baden
und Mannheim (je 3.03 Proz .) .

Frei waren die Kreise : Konstanz , Villingm , Lörrach und
Karlsruhe .

Die Tollwuth kam im Kreis Freiburg an einem Hunde vor.
9 koutamiuirte Hunde wurden polizeilich beseitigt .

In dem BerichtSquartal find nur 2 neue Rotz Herde zur An¬
zeige gelangt. Der eine Herd betraf eine» Stall mit 2 Pferden
zu Burkbeim» AmtsbezirkBreisach ; berselbe wurde alsbald durch
die Tödtung der Thiere getilgt ; der andere zeigte sich in einem
Stalle zu Eutingen , Amtsbezirk Pforzheim . wo 1 Pferd als
rotzkrank getödtet wurde und daS andere als rotzverdächtig unter
polizeilicher Aufsicht steht . Ferner ist der schon im früher«
Quartal verzeichnete Rotzherd im Amtsbezirk Mosbach getilgt,
nachdem der Restbestand an Pferde » (4 Stück) polizeilich getödtet
ist. Der Rotzherd im Kreise Waldshut ist erloschen » ein zweiter
im Kreise MoSbach. Am Schluffe deS Quartals warm nur
» och 3 Ställe . 1 im Kreise Villingm , 1 i« Kreise Karlsruhe .
1 im Kreise MoSbach. unter Coutumaz . — Von de» 7 iw Laufe
deS Quartals polizeilich getödtet« Pferden litten 2 an Nasen¬
rotz und 3 an Eingeweiderotz , 2 waren rotzfrei . — In dem Be¬
richtsquartale sind 10 Pferde weniger erkrankt und 8 Pferde wmigrr
umgestande» als in dem vorauSgegangeoen Quartale , und 2
weniger erkrankt und 1 weniger getödtet als in dem entsprechend «
Quartale deS Vorjahres .

Die Maul - und Klauenseuche hat im BerichtS-Viertel-
jahre große Fortschritte gemacht ; sie kam in 8b Gemeinden, 24
Amtsbezirken und 7 Kreisen vor und hatte in 172 Ställen 684
Stück Rindvieh, sowie 1 Schwein und 4 Ziegen ergriffen. Gegen¬
über dem letzten Vierteljahre ist eine Vermehrung zu konstatirm
bei Rindvieh um 632 Stück , bei Schweinen um 1 Stück und bei
Ziege» um 4 Stück , gegenüber dem entsprechenden Vierteljahr
deS Vorjahres eine Vermehrung um 625 Stück Rindvieh.

Unter den Kreisen war der Kreis Heidelberg mit 41,12 Proz .
am meisten verseucht , dann folgen Karlsruhe mit 10,90 Proz .,
Freiburg , Baden und Mannheim mit je 10,14 Proz . ; Offeu¬
burg mit 4,69 Proz . und MoSbach mit 0,97 Proz .

Die Kreise Konstanz, Villingm , WaldShut und Lörrach sind
frei geblieben .

Luogenseuche verdacht bestand in einem Stall in Büchen¬
berg , Amt Villingm ; derselbe hat sich gehoben .

BläScheuausschlag kam in den Kreisen Konstanz, Bil¬
lingen , Offenburg , Heidelberg uud MoSbach vor in 7 Amts¬
bezirken und 8 Ortschaften , in 18 Ställen an 18 Stück Rind¬
vieh ; folglich in 3 Amtsbezirken, 3 Ortschaften, 48 Ställen und
an 56 Stück Rindvieh weniger als im Vorvierteljahr und io 17
Ställen und an 25 Rindviehstücken weniger als im gleichen
Quartale deS Vorjahre» bei gleicher Zahl von Gemeinden und
Amtsbezirken.

Die Räude wurde an 5 Pferden in 4 Ställe » in den Kreisen
Freiburg und Karlsruhe festgestellt . Zwei von den erkrankten
Werden wurden als unheilbar getödtet.

Ferner kam die SeuchS bei 2567 Schafen vor , welche sich auf
44 Ställe und 11 Heerde » . in 20 Ortschaften , 7 Amtsbezirken
und 6 Kreisen vertheilen . Gegenüber dem Vorvierteljahre waren
10 Pferde weniger , 573 Schafe mehr und gegenüber dem ent¬

sprechenden Vierteljahre deS Vorjahres 4 Pferde und 2065 Schafe
mehr verseucht .

Von Mannheim wurde daS Auftreten der im Reichsgesetze von
1880 nicht gmaunten Pferdestaupe in Militärställm gemeldet.

Deutschland .
N Leipzig , 13. Jan . ( Aus der Rechtsprechung

des Reichsgerichts .) Ueber die Absetzbarkeit der Mit¬
glieder des AufsichtSraths der Kommandit-Aktiengesellschas-
ten und der Aktiengesellschaften enthält das Handels -Gesetz¬
buch keine Bestimmung. Nach der Analogie der Vorschrif¬
ten über offene Handelsgesellschaften ist der Generalver¬
sammlung das Recht zugesprochen worden , die Aufsichts -
rathS-Mitglieder wegen Untreue und ähnlicher Gründe vor
Ablauf der Amtsdauer zu entlassen .

Ein Buchdruckereibesitzer ist Drucker und Verleger eines
Tageblatts , das wesentlich auf Anzeigen berechnet ist ; für
sein Blatt engagme er als ständigen Jnseratensammler
den Kläger gegen festes Gehalt , welcher sich verpflichtete,
seine ganze Thätigkeit dem Tageblatt zu widmen. Deß-
halb ist der Kläger als Handlungsgehilfe erklärt worden,
dessen sofortige Enüassung der Prinzipal aus wichtigen
Gründen anordnen durfte.

Ein vom Staate angestellter Förster hatte bei Ausübung
seines Amtes einen Holzfrevler fahrlässiger Weise erschos¬
sen, weßhalb die Wittwe und Kinder des Getödteten gegen
den Fiskus als verantwortlichen Dienstherrn die Klage
auf Zahlung von Alimenten erhoben . Der Fiskus hielt
sich nicht für verpflichtet , in einer solchen Angelegenheit
vor den bürgerlichen Gerichten Recht zu nehmen , allein
seine Einrede der Unzuständigkeit der Gerichte ist verwor¬
fen worden, weil nach rheinischem Civilrecht der Fiskus
zur Entschädigung verbunden ist, wenn seine Beamten bei
Ausübung ihres Amtes jemand beschädigen . Nur die
Beamten, nicht der Fiskus ist durch 8 11 des Einfüh¬
rungsgesetzes zur Gerichtsverfassung geschützt .

Die Anklage lautete auf Todtschlag und die hierauf be¬
zügliche allein gestellte Frage ist von den Geschwornen
verneint , weßhalb der Angeklagte freigesprochen wurde .
Hinterher erhob der Staatsanwalt neue Anklage wegen
gefährlicher Körperverletzung , welche verworfen wurde,
weil bereits die ganze That, insbesondere die Körperver¬
letzung als Bestandtheil des Todtschlages, durch die frühere
Freisprechung erledigt worden ist.

Die Revision eine- früheren Beamten gegen das ihn
wegm Beiseiteschaffen von amtlichen Urkunden bestrafende
Urtheil eines badischen Landgerichts ist verworfen worden .

X . Verzeichniß der für die Wasserbeschädigten in
Baden bei den vereinigten Vorständen de» Bad. Frauenvereins
und des Bad . Männer-HilfSvereinS einaegangenen Geldbeiträge :

a . Aus Karlsruhe : Von den Offizieren, Unteroffizieren
und Soldaten deS Leib - Grenadierregiments Nr . 109 835 M .
54 Pf . D . S . , Motto : Jede» nach seinen Kräften : 2 M . , Adolf
Schn . , 2 . Gabe , 10 M . , durch Hrn . Dekan Benz von N . N .
2 M . , Karl Bertinet 10 M -, Frau Oberst Ludwig 20 M, , Hr .
KreiSgerichts-Rath Speer 15 M -, Ungenannt je 1 M - ---- 2 M . ,
Sammlung von Schülern 22 M . 50 Pf . , E . K . 1 M - , durch
Hm . Stadtrath Wuudt 10 M ., durch Hrn . Max Levinger 14 M .

b. Von auSwärtS : durch Hm . Geh . Hofrath L. v . Bolten
namenS des Hilfskomits's Rostock 400 M . , vom HilfSkomits
Müllheim durch Hm . Herm. Blankenhorn : von Einwohnern der
Stadt Müllheim , 2. Rate , 1000 M . . vom Bezirk Müllheim ,
Gemeinde Mauchen, 107 M . 95 Pf . , Schweighof 28 M 60 Pf . .
Niedereggenen 90 M . , Zunziagen 20 M . , Hauptlehrer Kreis in
Langensteinbach , Beitrag der Volksschüler dorten, 30 M . » Ge¬
meinde Krautheim 125 M . , Bürgermeisteramt Oberachem 84 M .
55 Pf . » Gemeinde Faulenbach 191 M . , Liederkranz Achern und
Jllenauer Gesang- und Musikverein , Erträgniß eines veranstal¬
teten Konzerts , 305 M -, Männer Hilfsverein Baden , 5. Sendung ,
1050 M . . Unterstützungskomit « Eßlingen 500 M -, Unterstützungs -
kamits Neustadt in Baden 807 M . 20 Pf . , Bürgermeisteramt
Neckarbischofsheim , Ergebniß einer Sammlung , 562 M . 10 Pf . ,
Vorschußverein daselbst 200 M . . Unterstützungskomit« in Stuttgart ,

ourey « rovy. Mmiflermm der Innern . 2000 M ., durch dasselbe
vom Komitt des Deutschen HilfSvereias in Genf 500 M . . durch
daS Bürgermeisteramt Brette» . Ergebniß einer Sammlung da¬
selbst , 1645 M . 60 Pf . , vom Borschußverein daselbst 300 M .,von der Sparkasse daselbst 242 M . 95 Pf . , Gesellschaft . Ein -
tracht daselbst 50 M . » vom dasigen Frauenocrein 50 M ., rsrael.
Fraumverem 20 M . und Reinerträgniß einer Theatervorstellung
191 M . 45 Pf . , zusammen 2500 M . , durch die Generalagent «!
der Aachen - und Münchener Feuerversicherung - » Gesellschaft in
Mannheim namens dieser Gesellschaft 5000 M . , Komits zur
Unterstützung der Ueberschwemmten am Rhein zu Brüffel durch
daS .kaiserl. deutsche Konsulat daselbst 967 M . 50 Pf . , Fraueu -
verem L -nzkirch 348 M . . durch den Frauenverein Staufen , Ec-
gebniß eurer Sammlung in Untermünsterthal 572 M . . desgl . in
Ballrechten,151 M .. vom Musikverci » daselbst 25 M . , von Th .A. m Krotzmgen 20 M . . vom R -s-rvistenverein in Untermünster-
thal12 M . . zusammen 780 M . . Gemeinde OberfaSbach 100 M ..D . . Eck von Waibstadt , Hauptlehrer Hofmann das . 5 M . . Ge¬
meinde Bargen 107 M . 89 Pf . . Bürgermeisteramt Riegel auS
Sammlung 400 M ., Bürgermeisteramt Bleichheim 53 M . 17 Pf . ,Gemeinde Jhrmgen au« Sammlung 293 M . , Franenverem
Mosbach 50 M . . durch Hm . Pfarrer Rettig au» Leibenstadt
auS Sammlung 100 M ., A. G . in Eberbach 30 M . , Hm . Dekan
Lender >a SaSbach 21 M . 20 Pf . . Kapitelskaffe Geisingeu 25 M .
5 Pf . , Bürgermelsteramt Broggingen 62 M . . Verlag der . Freien
Stimme " in Radolfzell auS Sammlung , 3 . Gabe , 50 M . , Ge¬
meinde Niederhausen 56 M . 50 Pf . , Gemeinde Wiudenreuthe
90 M . 10 Pf . . Expedition der . Konstanter Zeitung" aus Samm¬
lung weiterer Gaben 378 M . 13 Pf . , Gemeinde Königschaff¬
haufen 270 M . II Pf . . Gemeinde Hecklingcn 88 M . 15 Pf .,Gemeinde Dürrenbüchig 154 M .. Gemeinde Riegel aus Samm¬
lung 172 M . , Redaktion des . Albboten " in Waldshut au»
Sammlung , 2 . Rate . 318 M . 19 Pf . . Sammelkomitö in Laufen
am Neckar 100 M . . Gemeinde Schelingen 38 M . 51 Pf . . Ge¬
meinde Sasbachwalden 74 M . 34 Pf ., Gemeinde TauberbischofS-
heim auS Sammlug 1200 M .

Im Ganzen sind bis jetzt 202,998 M . 6 Pf . in Geld . sowie
namhafte Gaben von Kleidungsstücke » rc. eingegangm.

KarlSruhe , den 13. Januar 1883.
_ DaS Landes - Unterstützungskomit«.

Dom Büchertische.
Die „DeutscheRomanbibliothek " (Stuttgart , Deutsche

Verlagsanstalt , vorm. Ed . Hallberger) bewährt im neuen Jahr¬
gang — bereits dem elften — ihren wohlbegründetenRuf alS
ein Sammelplatz guter Autoren , als eine Quelle anziehender
Unterhaltung . Die beiden ersten : . Stella" von Fanny Lewald
und . Elementargewalten" von O . Ernst sind kürzlich zu Ende
geführt , und während der Eine durch die prächtigen Gestalten
aus den großen Kreisen der römischen Aristokratie und der Künstler¬
welt fesselte, entzückte die Andere durch die Ursprünglichkeituud
Originalität der Charaktere , in denen Orient uud Occident sich
begegneten. Nun sind Dewall und Samarow eingetreten , von
denen der Erstere unS in die bewegte Hamburger Zeit napoleo-
nischer Herrschaft führt , der Andere in dem anziehenden Bilde
sich durchkreuzender Herzensneigungen die modernen politischen
und socialen Fragen zum Austrag bringt. Auch daS kleine Feuil¬
leton läßt es an Abwechslung nicht fehle».

„Deutsche Jugend " , herausgegeben von Julius L oh -
meyer , Verlag von Alphons Dürr in Leipzig . Künstlerischer
Leiter : Oscar Pletsch . Das Dezember - und Januarheft bringen
u. a . eine lebendige , spannende Erzählung aus dem letzten deutsch -
französischen Kriege : Der junge Ulan von Friedrich Bürkner,mit Ociainalillustrationen von tz. W . Heine ; zum Herzen spre¬
chende Weihnachts- und Neujahrsgrüße ; einen interessantenAuf¬
satz : Ein Spaziergang ans den Aetna von Fritz Wernick . mit
großen . prächtigen Illustrationen von Alfred Metzner. Ferner
einen gediegenen Aufsatz : Da« Ende deS Ostgotenreichs in Italien
von Georg Erler , als Probe aus dessen vielbelobtem , vortreff¬
lichem neuem Werke : Deutsche Geschichte in den Erzählungen
deutscher Geschichtsschreiber ; ein anmuthigeS Märchen : Das
versunkene Schloß von Heinrich Seidel, mit schönen Illustrationen
von Eugen Klimsch ; ein Prächtiges Märchenspicl: Das Rocken¬
weibchen von I . v . Wildenradt, mit Illustration von C . Röhling;
einen , daS Winterleben unserer Singvögel in der Heimath be¬
handelnden Aufsatz von A . und K . Müller . mit Illustrationen
von Fedor Flinzer ; Knackmandeln . VerstandeSübungen von Ro¬
ben Löwicke ; Räthsel von Friedrich Güll , dem jüngst verstorbenen
Kinderdichter, an humoristischen Beiträgen von Julius Lohmeyer :
In Versuchung, als Probe aus dessen sehr drolligemKinderbuche
Lachende Kinder . Scherzreimc zu heiteren Bildern deutscher
Meister und Prosit Neujahr ! zu einem drolligen Bildchen von
C . Gehrts. Das neue Abonnement auf die „ Deutsche Jugend "
begrünt am 1 . Januar .

Die Tauffeier des Prinzen Gustav Adolf von Schweden
»ud Norwegen , Herzogs von Schonen , im Schlöffe zn Stock-

3) Holm am 25 . November 1882 .
Von Emil JouaS .

(Fortsetzung.)
Der Kronprinz antwortete :

„Herr Graf ! Meine Herren !
Für den herzlichen Gruß, welcher der Kronpnnzesfiu und mir

soeben von der schouischeu Provinz durch Sie, ihre erwählten
Männer, überbracht worden ist, spreche ich in ihrem uud meinem
Name« den wärmsten Dank auS.

Ich bin Seiner Majestät dem Könige ganz besonders dank¬
bar dafür , daß er unserem Sohne dm Titel „Herzog von
Schonen " verliehen hat. Die« ist mir um so lieber, als ich schon
seit langer Zeit mit vielen uud starken Bauden an diese Provinz ,
welcher Sie angehöreu, gefesselt bin. Ich rechne zu meine « frühe¬
sten und theuersten Erinnerungen au» der Kindheit stet» die
vielen Sommer, welche ich die Freude hatte, in dieser reichsten
Landschaft Schwedens zu verbringe» ; und ich bin überzeugt, daß
der Herzog von Schonen einst sie mit derselben Liebe und Hin¬
gebung umfassen wird. Ich hoffe in einer nicht allzu fernen Zu»
Lunft die Kronprinzessin zu Ihnen bringen zu können , damit sie
selbst das Herzogthum ihre- Sohne» und seine Einwohner ken¬
nen uud lieben lerne.

Sie kennen leicht die Gefühle begreife », die unsere Herzen be¬
seelen . da Gott in seiner großen Gnade uns einen Sohn ge¬
schenkt hat . ES wird stets unser aufrichtige» Bestreben sein, ihn
in Gottesfurcht uud Liebe zu Land und Volk zu erziehe» !

Meine Herren ! Seien Sie von der Kronprinzessin uud meiner
wahrhaften Hingebung überzeugt !"

Der schöne Treppenaufgang im östlichen Portal war von einer

Ehrenwache besetzt » die au» Gardegrenadieren uud einer Kom¬
pagnie der norwegischen Gardeschützen bestand . Nachdem die
Gäste die zwei hohen , aber höchst bequemen Treppm erstiegen
und das große Vestibül , welches in einen Salon verwan¬
delt und mit lebenden Blumen geschmückt war . durchschritte»
hatten » wurden sie von einer anderen Ehrenwache begrüßt ;
e» waren etwa 30 Trabanten in der Tracht der Krieger auS
König Karl XII. Zeit — blaue Uniform mit gelben Auf¬
schlägen , weißer Perücke uud dreieckigem Hute. Von dem
Vestibül führt rechts ein Vorgemach zu de» Festräumen der krön-
prinzlichen Wohnung , wo sich die Theilnehmer an dem Festzuge
eiufandeu, links in de« Festsaal, wo die Tauffeierlichkeit
stattfinden sollte.

Sobald man den Saal, daS „Weiße Meer", betrat , war man
gleichsam geblendet von der hier herrschenden Pracht. Die Lüstres
verbreiteten LageShelle, die in den vielen mächtigen Spiegeln
und de« weißen Marmorwänden nach alle« Seiten hin wieder¬
strahlte. Doch die viele» hier , namentlich in der Nähe deS
Altar », der mit einem Lhristusbilde uud sechs mächtigen silber¬
nen Kandelabern, drei an jeder Seite deS Kruzifix, geschmückt
war , ausgestellten lebenden Pflanzen verliehen dem Ganzen erst
daS feierliche Gepräge. Bor dem Altar stand da» in der schwe¬
dischen Königsfamilie traditionelle Prachtvolle silberne Tauf¬
becken in Form einer Muschel, die von drei Engeln getragen
wird. Dieses Kabiuetstück -er Goldschmiede -Kunst stammt auS
der Zeit König Karl 'S XI . ; eS wurde bei der Taufe feines
Sohnes Karl, deS später so berühmtenKönigs Karl XII. , zum ersten¬
mal « gebraucht . — Zu beiden Seiten deS Taufbeckens, daS wohl ein
Meter lang und etwa Vr Meter breit und 1 Meter hoch sein mag ,
befanden sich die hohen Sessel, dlausammt mit Goldstickerei , für die
anwesenden Pathen de» hohen Täuflings und von dem Tauffond
waren gleiche Stühle für die Mitglieder der Königsfamilie und die

Gäste aufgestellt— als» die Mitte bildend. An beiden Laugseite»
deS große» Saale- waren für die Staatsbeamten , daS diploma¬
tische CorpS , die deutsche Gesandtschaft , kurz, für die Geladenen »
Bänke aufgestellt, mit blanem Tuch , auf dem gelbe Kronen zahl¬
reich eingenäht waren, belegt . Jeder hatte seinen vorher vom
Hofmarschallat bestimmten Platz einzunehmcu, und daher herrschte
eine bewunderung-werthe Ordnung und , fast möchte man sagen,
feierliche Ruhe schon vor der heiligen Handlung im Saale. Unter
der Orchestertribüne war auf einer Estrade eine Orgel ausge¬
stellt, hinter welcher der Thor und die Sänger der Schloßtapelle
Platz hatten.

Bald nach 6 Uhr fanden sich nach und nach die zur Anwesen¬
heit bei der Tanffeier Eingeladeuen ein . An der linken Sette
deS Taufstein» uahmm die folgenden Damen Platz : Gräfin
Posse, Frau Günther , Freifrau Bonde, Freifrau Hochschild und
Obersthofmeisterin Frau v . Holzing . Auf derselben Seite nahm
der Vertreter deS Kaiser- Wilhelm , Graf v. d. Goltz , noch feinen
Platz ; in der zweiten Reihe saßen die Frauen der Minister und
daS diplomatische CorpS mit ihren Damen.

Auf der rechten Seite hatten die Staat-minister Graf Posse
und Kierulf und der Minister der Auswärtigen Angelegenheiten,
Freiherr Hochschild, und Oberststallmeister Hr . v . Holzing Platz ,
während hinter diesen die Minister, die Ritter des Seraphiu -
OrdeuS , die Mitglieder des höchsten Gericht - und die hohen
Hoffunktionäre Platz batten .

Hinter den Stühlen der Köaigl. und Großh . Familie war die
Deputation aus der Provinz Schonen, die Präsidenten » Generale,
Admirale , Generaldirektoren rc. , sowie auf beiden Seiten daS
Gefolge deS Großherzogs und der Großherzogiu, die hohen Be¬
amten der Reichsbank und der Schuldenkommission , die große
Wache deS Königs und die eingeladeneu Damen stehend placirt.

(Schluß folgt.)



Handel «ad Verkehr .
Handelsberichte .

o . Frankfurt » IS . Jan . (Börseuwoche vom 6 . bis
IS . Januar .) Auch in der zweiten Woche deS Jahres hat sich
daS Geschäft nicht sonderlich belebt und die Thätigkeit deS Pri -
vatpublikumS machte sich nur wenig im Börsenverkehr geltend .
Die Tendenz dokumentirte indrß in de» ersten Wochentagen groß:
Festigkeit und unter dem günstigen Einfluß deS flüssigeren Geld¬
standes konnte sich das Geschäft am Montag vorübergehend be¬
leben . Doch gewann die hochgradige Geschäftsunlust bald wieder
die Oberhand , in Folge dessen denn auch die etwas gestiegenen
Kurse sich nicht behauvten konnten . Am Mittwoch verstimmte
die Nachricht von der Jnsvektion der ostprcußischea Festungen,
welche die Contremine zu größeren Blancoabgaben benutzte. Ferner
irritirtcn auch die aus Ungarn gemeldeten Ueberschwemmungen .
Unser Platz versuchte » und nicht ohne Erfolg den Baiffebestrcbun-
geu der auswärtigen Märkte Widerstand zu leisten und nahm
das hierher geworfene Material größtentheils willig auf » so daß
sich Frankfurt anhaltend über der auswärtigen Parität bewegte .
Am Donnerstag gewann indeß die Baisse » trotz aller gegenlhei -

ligeu Bestrebungen , neues Terrain und die Kurse schlugen eine
weitere rückgängige Bewegung rin . Motivirt wurde die erneute
Abschwächung durch die Katastrophe . welche in Paris mehrere
Banken betroffen» sowie durch die plötzliche Verstauung der rus¬
sischen Fonds am Berliner Platze. Die gestrige Tendenz war
nahezu geschäftsloS zu neunen. Außer Kreditaktienund EgYPtern,
welche durch bessere Kurse der Westmärkte eine kleine Avance auf¬
zuweisen hatten , blieben andere Werthe unberücksichtigt bei ziem¬
lich stagnirende» Kursen.

Kreditaktien bewegten sich zwischen 248'/»—252'/«—216 '/, und
247 ° , . StaatSbahn - Aktieu waren ä 282 ' /, - 285 - 278 '/« und 280
im Umsatz. Galizier wurde» ä 251 ' /,—249' /« und 250 ' /« ge¬
handelt. Lombarden variirten ä 116—117 ' /,—115 .

' /« und 116 '/, .
Oesterr . Bahnen sind fast durchweg matter ; nur Gisela und Raab -
Grazer zogen etwa- im Kurse an . Deutsche Bahnen haben eben¬
falls meist nachgegeben . Oberschlefische verloren 2' /, Pro ». Hess.
Ludwigsbahn nachgebend in Folge der Ueberschwemmungen. Boa
schweizerischen Wertheu gingen Gotthard zwischen 114 ' /«—116 ' /«
und 115 ' /, um. Die Schäden im Gotthard -Tunnel wurden de-
mentirt. Auch wird neuerdings der von der Favre 'schen Tunnel¬
unternehmung angestrengte Prozeß als für die Gotthard - Gesell¬

schaft nicht besorgnißerregend bezeichnet. Oesterr .-uugar . Reuten
ziemlich fest. Russen matter. Eghpter wurden 4 71 ' /«,—72 '/«
und 71' /« gehandelt. Danken blieben im ganzen schwächer.
Deutsche Banken haben sich gegen die Vorwoche wieder etwa-
erholt. Oesterr . Prioritäten theilweise nachgcbend . Amerika».
Prioritäten wenig verändert. Georgia Aid niedriger. Jndustrie -
werthe fest. DeutscheBerlagSanstalt etwas höher. Von Wechseln
Wien billiger, anderes wenig verändert . PrivatdiSconto 4Proz .

Rew - Bork , 13. Jan . (Schlnßknrse.) Petroleum in New-
Aork 7' /z » dto . in Philadelphia 7' /, » Mehl 4 .30, Rothec Winter -
weizen 1.13 ' /, , MaiS (old mixed) 69 ' /, . Havanna - Zucker 6 ' /, ,
Kaffee . Rio good fair 7 ' /» . Schmalz (Wilcox) 11»/, , Speck 9°/,
nom. , Getreidefracht nach Liverpool 7.

Baumwoll -Zufuhr 25.000 v . , Ausfuhr nach Großbritannien
14,000 B . dto . nach dem Eontinent 5000 B .

Der Dampfer „Schölten " der Niederläudisch-Amerikan. Dampf -
SchifffahrtS - Gesellschaft in Rotterdam ist am 11 . d . MtS . in
New-Iork angekommen .

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestleria Karlsruhe .

« , r !üdt-.
«ld« v . W. -- » R»«. . , Pr«» — so Pf,. Araukfurter Nurse vom 13. Januar 1Z83 ISS "!

--
I »Er -- » ck. >« aN «« «, -- «« . I

« taarSpaptere .
Bade» 3*/, Obligat, fl. —

. 4 „ fl. 100' /,
„ 4 . M . 101 '/.,

Bayern . 4Obligat . M . 101 ' /,,
Dentsch4ReichSa»l.M . 101 ' /,
Pr «lßm4 ' /,°/sEons M . 103 ' ,

. 4°/, « sufolSM . 101 ' /, ,
Sachs« 3"/, Reme M . 80' /,
Wtbg.4'/,O .v.78,7SM . 105 °/,

. 4 Obl . M . 101 ' ' /,,
Oesterreich 4 Goldrente 81 " /„

» 4' /»Silberrte . fl. 66 ' /,
, 4' /,Papierrte .fl> 65 ' /«
. bPaPierr .v.1881 77 ' /,

Ungarn S Goldrente ft. 101
- 4 . ft. 72 " /,«

Jtlüi « 5 Reute Fr . 88 ' /,,
Ramäni « 6 Oblig . M . 102 ' /,
RuilandSObl .v. 1862 ^ 83'/,

. 5Obl .«.1877M . 87 ' /,
» Sll . OriWtanl .PR . 54" «,
„ 4 Tons. v. 188» R . 68 ' /,

Schweb. 4 in Mk. 99
Svan .1 ' /«AaSl.Mt . Piast . 26 ' /,
Schw.4'/,Bern .v .1877F. 102 ' ,

. 4' /»Bern1880F . 99 ' /,
R .-Amer.4 ' /,T .pr .189lD . 111 ' /,
R .-Amer.4L .Pr.1S07.D - 117' /,« ank - Slktte».
4 ' /,DeutscheR .-Bank M . 146 ' /«
4 Badische Bank Thlr . 118
5 ÄaSler Bankverein Fr . 137
4 Darmstädter Bank fl . 149 '/,
4DiSc .-Kommand. Thlr . 189 ' /,
SAraukf.BankvereiuThlr . 100 '/«
5 Oest. Kredit-Anstalt fl. 249 ' /,
5 Rhein .KreditbankThlr . 109 ' /,
SD .Eff-kt- u .Wechsel. Bk.

40' /» einbezablt Thlr . 130' /,« iseubahu.Äktie ».
4Heidelberg-SveyerThlr . 52 ' /«
4 Hess. Ludw.-BahuTchlr. 96'/,
4Meckl .Friedr .-FranzM . 177 ' /«
3' /» Obrrschles.-St .Thlr . 243 ' /,

Pfälz . Maxbahn ft. 124 ' /,

4 Pfälz . Nordbahn fl.
4 Rechte Oder -UferThlr .

96 ' ,
UferThlr . 172 ' /,

S ' /» Rhein-Stamm Thlr .163" /„
8 ' /-Thüring . I-ir. Thlr . 213' /,
S Böhm. West-Bahn fl. 242 ' /,
5 Gm . Karl -Ludw .-B . fl. 251 ' /,
SOestFranz -St .-Bahufl . 281
5 Oest . Süd -Lombard fl. 117
» Oest. Nordwest fl. 166 ' /«
r . . lüt . s . fl. 181 »/«
5 Rudolf fl. 140

Eiseubahu -Prioritätc «.
4 Heff. Ludw .-B . M . 99' /,
4 Pfälz . Lndw .-B . M . 100 ' /,
5 Elisabeth-Gisela fl . 85' /,
S . Linz-Budw .fl. 86 ' /, ,
S Franz -Josef v . 1867 ft. 86' /«
4' /zGhUE .-Lud .l .-IV.E .fl. 85
S Mähr . Grenz-Babu fl. 69 ' /,
8 Oest . Nordw . Gold-

Obl . M . 103 ' /«
S Oest. Nordw. Uit. L . fl . 86 °/.
S Oest. Nordw - Ut U. st. 86

k Vorarlberger fl. 84'
,',

k Gotthard !—UlSer .Fr . 103 ' /«,
4 Schweiz. Central 94' /,
» Süd -Lomb . Prior . Fr . 101' /,,
8 Süd -Lomb . Prior Fr . 57 ' /,,
» Oest.StaatSb .-Prio . fl. 105 ' /«
3 dto. I—Vll ! L . Fr . 75" /.,
3 Livor. I-it . 6 . v1ll . l>2 . 89V.
» ToScan . Cmtral Fr . —

Vsimdbriefe .
4' /,RH . VYP.-Bk.-Pfdbr .

S . 30- 32. 102
4 dto . 98 ' /,
LPre«ß.Emt .-Bod .» Ered .

verl. ä 110 M . 111 ' /,
4 dto. . 4100M . 99 ' ,.
4' /,Oest .B .-Erd .-Aust. fl. 101 ' /«
» Ruff. Bod .-Ered . S R . 81 ' /,
4«/, Süd -Bsd .-« r .-Pfdb . 100

Verzinsliche Loose .
8' /,Eölu -Mind .Thlr .1M 126 ' /,
4 Bayrische . 100 134 ' /,,
4 Badische . ItO 132' /,

4Mein .Br .Pfdb .Thlr .l00 116 ' /,
3 Olderümrger „ 40 122 '/,
4Oesterr . ». 1854 fl. SSO 112' /,
» „ V. 1860 . 500 120 ' /,
4 Raab -Grazer Thk . 100 92°/«
U» »erzinSliche8oosepr .Stück.
Badische fl. 35-Loose 234 .80
Braumchw . Thlr . SO-Loofe 98.60
Oest . fl. 100-Loose V. 1864 319 60
Oester . Kreditloosefl. 100

von 1858 317 .40
Uogar .StaatSloose fl.100 219 -60
LuSbacher fl. 7-Loose 33 .—
Augsburger fl. 7-Loose 27.—
Frnburger Fr . 15-Loose 28.20
Mmläuder Fr . 10-Loose 13 .80
Meininger fl. 7-Loose 26.80
Gchwed . Thlr . 10-Loose 59 .90

Wechsel und Sorte ».
Paris kur, Sr . 100 80.80
Wie» km, fl. 100 170 .35
Amsterdam kurzfl .100 168 .10
London kor , 1 Pf . « t. 20.35

Dukateu
Dollar « tu » old
SO Fr .-St .
Ruff. Imperials
SoverelguS

9.58—63
4.16—30

16.14—18
16.66—71
20.27- 32

StSdte -Obliaatione« » nnd
Jndnftrie -Aktie».

4 KarlSruherObl .v.1879 100
4' /, Mannheimer Obl . 100
4' /, Pforzheim « , 101
4' /, Baden -Baden „ —
4' /, Heidelberg Obligat . —
4 Frewurg Obligat . 100 ' /,
4 Koustamer Obligat . —
Ettlmger Spiuuerer o . ZS . —
SarlSruh .Maschineuf. dto. —
Bad . Zuckerfabr-, ohneZS. 126'/,
3«,°Deutsch.Phöu . 20' /» Er . 173
4RH . HyP°th.-Ba »k50''/.

bez. Thl . —
Reichsbank DiScont 5«/»
Franks. Bank . DiScont 5'/,

Tendenz : sehr fest.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zukellmlgen .

D549 . 1. Nr . 475. Radolfzell .
Kaufmann Abraham Bloch von Stütz¬
ungen klagt gegen Josef Em . Weil
von Gailingen , z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , wegen 52 M - 70 Pf .
nebst 6 °/a ZinS vom 1 . August 1881 ,
»^ °/o Provision , sowie 9 Mk . 86 Pfg .
Protestkosten auS Wechselaccept , mit
dem Antrag auf Verurtheilung deS Be¬
klagten zur Zahlung obenbezeichneter
Beträge nebst Zinsen , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
deS Rechtsstreits vor daS Großh . Amts¬
gericht Radolfzell auf
Mittwoch de » 28. Februar 1883 ,

Vormittags ' /- ll Uhr -
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Radolfzell, den 10. Januar 1883.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad. Amtsgerichts :
Sauter .

T .528 . 2. Nr . 383. Villingen . Der
Malzfabrikant Karl Ludwig Sch laich
in Villingen klagt gegen den Uhrmacher
Paul Feser von da . z. Zt. an unbe¬
kannten Orten . aus Miethe , mit dem
Anträge auf Verurtheilung deS Be¬
klagten zur Zahlung von 50 M . » und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung deS Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Villingen auf

Montag den 12. März 1883 ,
BormittagS 9 Uhr -

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Villingen, den 9 . Januar 1883 .
Huber ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad. Amtsgerichts .

Entmünbianna.
T .523 . Nr . 982 . Pforzheim . Durch

diesseitigen Beschluß vom 29 . Dezember
1882 , Nr . 270, wurde Jakob Friedrich
Becker von Weiler wegen Geistes¬
krankheit entmündigt.

Pforzheim , den 5. Januar 1883 -
Großh . bad. Amtsgericht.

Birk .
Erbeinweismlgen.

T .526 . Nr . 391 . Rastatt . Nach¬
dem auf die diesseitige Aufforderung
vom 6 . v . MtS . » Nr . 18,187, Ein¬
sprachen nicht erhoben wurden , wird
die Wittwe deS LandwirthS Friedrich
Leopold Scherer , Maria Anna , geb .
Riedinger von Winkel , Gemeinde Ro -
thenfelS, in die Gewähr des Nach¬
lasses ihres Ehemannes eingewieseu .

Rastatt , den 10. Januar 1883 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Der GerichtSschrciber :
Schmidt .

T .525. Nr . 392 . Rastatt . Nach¬
dem auf die diesseitige Aufforderung
vom 6 . v . Mts . . Nr . 18,186 , Einsprachen
nicht erhoben wurden, wird die Wittwe
des Taglöhners Andreas Krauth ,
Anna . geb . Schmalz von Rastatt , ia
die Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes eingewiesen .

Rastatt , den ' 10 . Januar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Schmidt .

Erbvorladung.
S .521 . 2 . Müllheim . Zur Ver-

mögensaufnahme und zu den Erbthei-
luugSverhandlungen auf das am 3.
Januar d . I . erfolgte Ableben der
Wittwe des Maurers Johann Georg
Allinger , Salomea , geborne Neu¬
wyler in Salzburg , ist unter Anderen
kraft Gesetzes berufen : deren Sohn

Fritz Allinger , Maurer .
Derselbe wird , da sein Aufenthalts¬

ort unbekannt ist, mit Frist von
drei Monaten

mit dem Bedeuten vorgeladen, daß
wen» er nicht erscheint , die Erbschaft
Denen werde zugetheilt werden , wel¬
chen sie zukäme, wenn der Vorgeladene
zur Zeit deS Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Müllheim , den 10. Januar 1883 .
Der Großh . GenchtSnotar :

Stall .
Zwangsversteigerung.

S -543. Gernsbach .

Ankündigung.
Am Freitag dem 26.

Januar 1883, Vormit¬
tag - 10 Uhr , werden im Rathhause
dahier in Folge richterlicher Verfügung
dem Bierbrauer Johann Engesser
dahier nachverzeichnete Liegenschaften
der Gemarkung Gernsbach einer öffent¬
lichen Versteigerung ausgesetzt und al-
Eigenthum endgültig zugeschlagen , wenn
wenigstens der Schätzungspreis gebo¬
ten wird :

Ein zweistöckige- Wohnhaus
mit Brauereieinrichtung u . Keller,
sammt HauSPlatz an der Haupt¬
straße dabier Nr . 135 , neben Karl
Fink « . Josef Heidinger Wittwe,
vorn die Hauptstraße und hinten
die Waldbachstraße,

tax . . . . 20,000 Mk.
Gernsbach , den 22. Dezember 1882 .

Der Vollstreckungsbeamte :
Ackermann .

Ltrafrechtspftege .
Ladung« .

5 .538 . 2. Nr . 419 . Villingen .
Mathias Lehmann , Zimmermann von
Erdmannsweiler , zuletzt wohnhaft dort,
wird beschuldigt , als Wehrman» der
Landwehr ohne Erlaubniß ausgewan -
dcrt zu sein , — Uebertretung gegen
S 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Donnerstag den 1 . März 1883 ,
Vormittags 9 Uhr .

vor das Großh . SchöffengerichtBillin¬
gen zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleibenwird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozessordnung von dem König!.
Landwehrbezirks -Kommando zu Donau -
efchingen ausgestellten Erklärung ver-
urtheilt werden .

Villingen, den 10. Januar 1883 .
Huber ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts.

5 .516 . 3. Nr . 61 . Breisach . Der
31 Jahre alte verhcirathete Schreiner
Julius Gaß von Jechtingen wird be¬
schuldigt , als Wehrmann der Land¬
wehr ohne Erlaubniß auSgewandert zn
sein , — Uebertretung gegen 8 360 Nr - 3
deS Strafgesetzbuchs. Derselbe wird
auf Anordnung des Großh . Amtsge¬
richts Hierselbst auf Mittwoch den 4.
April 1883 , Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandlung geladen - Bei
unentschuldigtem Ausbleiben wird der¬
selbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Köaigl .
Bezirks-Kommando zu Lörrach ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .
Breisach, den 5 . Januar 1883 . Der
Gerichtsschreiber des Großh . bad . Amts¬
gerichts : Weiser .

S .499 3. Nr . 61 . Emme « dingen .
Georg Jakob Erhardt , Landwirth von
und zuletzt in Malterdingen , wird be¬
schuldigt , als Reservist ohne Erlaub -

niß auSgewandert zu sein, — Ueber -
tretung gegen 8 360 Nr . 3 deS Straf¬
gesetzbuchs. Derselbe wird auf Anord¬
nung des Großh . Amtsgerichts Hier¬
selbst auf Montag dein 16 . April
1883 , Vormittags 8 Uhr , vor daS
Gr . Schöffengericht Emmendingen zur
Hauptverhandlung geladen. Bei unent¬
schuldigtem Ausbleiben wird derselbe
auf Grund der nach 8 472 der Straf¬
prozeßordnung von dem König!. Be¬
zirkskommando zu Freiburg ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden. Emmen¬
dingen. 5 . Januar 1883 . Der GerichtS-
schreiber deS Großh . bad. Amtsgerichts :

Jäger .
5 .547 . 2. Nr . 240 . Donaueschin -

g en . Mathias Wölfle , ledigerDienst-
kuecht von Oesingen , zuletzt wohnhaft
gewesen in Unterbaldingen , wird be¬
schuldigt , als Ersatzreservisterster Klasse
ausgewandert zu sein» ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mili¬
tärbehörde Anzeige erstattet zu haben, —
Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 deS
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hierfelbst auf

Freitag de » 23. Februar l . I . ,
Vormittags ' /-9 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht hier -
selbst zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem Kgl . Landwehrbezirks-
Kommando dahier ausgestellten Erklä¬
rungen verurtheilt werden.

Donaueschingen, den 8 . Januar 1883 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad. Amtsgerichts .
Willi .

S .552 . 1 . Nr . 329 . Stockach . Auf
Antrag der Großh . Staatsanwaltschaft
- Amtsanwalt — Konstanz, wird gegen
den ledigen Kaufmann Otto Renner
von Aach , zuletzt wohnhaft in Aach ,
welcher verdächtig ist . in der Zeit vor
dem 23 . Dezember 1882 als Wehrmann
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein,
ohne von seiner bevorstehendenAuswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben ; — Uebertretung gegen
§ 360 Ziff. 3 R .St .G .B . — das Haupt¬
verfahren vor dem Großh . Schöffen¬
gerichte Stockach eröffnet .

Termin zur Hauptverhandlung wird
bestimmt auf

Freitag den 30 . März d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

wozu der Beschuldigte geladen wird.
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472
St -P .O von dem König!. Landwehrbe
zirks - Kommaodo Stockach ausgestellten
Erklärungen verurtheilt werden.

Stockach , den 10 . Januar 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad. Amtsgerichts :
Hotz .

5 .517 . 3 . Nr . 159 . Ettenhcim
Der 29 Jahre alte verh. Schuster
Josef Bürkle von Orschweier, zuletzt
wohnhaft daselbst , wird beschuldigi . als
Wehrmann der Landwehr ohne Erlaub -
niß ausgewandert zn sein, — Uebertre¬
tung gegen 8 360 Nr . 3 deS Strafge¬
setzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 24. März 1883 ,
Vormittags ' /-9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Etten -
hcim (Rathhaus ) zur Hauptverhand -
lung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozessordnung von dem Königl .
Landwehrbezirks- Kommando zu Lörrach
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬

den .
Ettenheim, den 4. Januar 1883 .

I . Becherer ,
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts.
S .540. 2. Nr . 273 . Achern . Karl

Ruf , Seiler von Neffelried » zuletzt
wohnhaft in Renchen » und Karl
Schmied er , Kaufmann von Faulen¬
bach, werden beschuldigt , als beurlaubte
Reservisten ohne Erlaubniß auSgewan¬
dert zu sein, — Uebertretung gegen 8 360
Ziff. ° deS R .S1 .G .B .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Achern auf

Samstag den 3. März 1883,
Vormittags 8 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Hier¬
selbst zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der St .P .O . von dem Königl . Land-
wehrbezirks -Kommando Rastatt ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Achern , den 4. Januar 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Steinbach .

Verwaltungssachen .
Agentur.

S .539 . Nr . 546 . Triberg .
DaS AuSwasdemngSwese»

betr.
Wir bringen hiermit zur öffentlich «

Kenntniß , daß Christian Brüstle ,
Zimmermeister ia Homberg , als Agmt
des Auswanderungs - Unternehmers
Gundlach und Bärenklau in Mann
heim für den Amtsbezirk Triberg be¬
stätigt wurde.

Triberg , den 12 . Januar 1883 -
Großh . bad . Bezirksamt.

Becker .
Äerm . Bekanntmachungen .

S .537 . 1 . Kehl .

Steigerungs - Ankün¬
digung.
Am Montag

dem 5 . Februar
1883 » Vormit¬

tags 9 Uhr . werde ich aus dem Nach
lasse des LandwirthS Wilhelm Scher
« itz von Neufreistett die uachbeschrie
bene Liegenschaft auf Gemarkung Kork
im Rathhause zu Kork öffentlich zu
Eigenthum versteigern und den Zuschlag
ertheilen, wenn mindestens der Schä
tzungSpreis geboten wird :

L .B . Nr . 2569. 6 Hektar 82 Ar 68
Q .Meter im Auenheimer Ried,
und zwar :

17 Ar 28 Q .M - Hofraithe mit einem
zweistöckigen Wohnhaus , sammt
Mahlmühle mit 3 Gängen , einer
Havfreibe, freistehender Stallung
mit Schöpfen, Schweinställeu und
sonstigen Nebengebäuden,

23 Ar 13 Q .M . Obst - « . Gemüse«
garten,

2 Hektar 20 Ar 25 Q .M . Wiesen -
gelünde,

3 Hektar 97 Ar 53 Q .M . Ackerland ,
16 Ar 39 Q .M . Weg und
8 Ar 10 Q .M . Graben :

daS Ganze neben dem Mühlbach , Ge
wann SchuttcrleSmatt und der Land
straße nach Rastatt ,

tax. zu . . . .
Von dem mit 5 °/, vom .

verzinslichenSteiaschilling i
baar und der Rest ia zehn
Jahresterminen auf Martini

besitzt große Wasserkräfte und eignet
sich sowohl als Mühle , als auch , da
billige Arbeitskräfte in der Umgegend
stet« zu haben find . zu jedem andern
Geschäftsbetrieb.

Kehl, den 10. Januar 1883 .
Großh . Notar

_ _ _ Hitzl «- _
S .513 . 2 . J .Rr . 62 !V. Mannheim .

Submission
auf Bekleidrmgs - u. Aus¬

rüstungs -Gegenstände.
Die Unterzeichnete Regiments -Beklei-

dungs -Kommission hat für daS Jahr
1883/84 die uachbenannten Materialien
und fertigen Bekleidung»- und Aus¬
rüstungsstücke im SubmissiouSwege zn
vergeben, und zwar :

circa 1000 Halsbinden ,
„ 190 Paar wildlederne Hand¬

schuhe für Unteroffiziere,
„ 100 Hetmköpfe mit Vorder - und

Hinterschirm» Eisrnscheibe inkl .
Befestigen d . Beschlags (Schup -
pwketten, Beschlag u . Kokarde
werden vom Regiment herge¬
geben ) ,

„ 716 Kardätsche»,
„ 4500Paar Stiefelabsatzessenmtt

„ 300000Stück 5schlägige Sohleu -
nägel Nr . 2.

. 50KiloverzinkteSohlenst,ftchen .
Die Lieferungsbedingungen, sowie be¬

siegelte Proben der einzelnen Artikel
liege» auf dem Zahlmeisterbureau (Dra¬
goner-Kaserne) zur Ansicht offen .

SchriftlicheAngebote mit entsprechen¬
der Aufschrift, sowie mit Firma und
Preis versehene Nachproben sind spä¬
testens zum 6 . Februar Nach¬
mittags L Uhr , hierher eiuzureicheu ,
zu welcher Zeit die Eröffnung der ein-
gegangeneu Submissionen stattstndea
wird.

Die Rücksendung der Proben von ge¬
ringem Werth erfolgt nur auf Wunsch .

Mannheim , den 8 . Januar 1883 .
Die BekleidungskommissiondeS

1 . Bad . Leib-Dragouer -Reaunts . Nr -20.
S .473. 3 . Nr . 49. Offenburg .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Arbeiten für Vergrößerung deS
BahnwartShauseS Nr . 257 , Gemarkung
Hofweier , sollen im Submissionswege
vergeben werden und sind veranschlagt:

1. Abbruchs- , Grab - und
Maurerarbeit . .

2. Verputzarbeit . . ,
3. Steinhauerarbeit .
4. Zimmermannsarbeit
5 . Schreinerarbeit . .
6 . Glaserarbeit . . .
7. Schlofferarbeit . .
8. Blechnerarbeit . .
9 . Änstreicherarbeit .

1463
355 „
193 „
493 „
296 .
79 „

199 .
IIS .
159 „

42,300
uschlag an
ein Viertel

gleichen
1883/92

zu bezahlen und hat der Steigerer als¬
bald einen zahlungsfähigen Bürgen zu
stellen .

Das Anwesen liegt in der Nähe der
' Eisenbahnlinie Strasburg - Appenweier,

Summa 3350
Die Submissionsverhandlung findet

am
Samstag dem SV . Januar d . I .,

BormittagS Itt Uhr ,
.auf dem Geschäftszimmer des Unter¬
zeichneten statt, woselbst die LPläne,
Voranschlag und Bedingungen emge-
sehen werden können .

! Lusttragende Uebernehmer haben bis
zu genannter Zeit die nach Prozenten
deS Voranschlags lautenden Angebote,
auf die Gesammt- oder Einzelnarbeiteu
schriftlich , versiegelt und mit entspre¬
chender Aufschrift versehm, portofrei
an den Unterzeichneten ewzureichen .

Offenburg , den 5 . Januar 1883 .
Der Großh . Bezirks - Bahningenieur .

Druck und Verlag der G . Brau » ' scheu Hofbuchdruckerei .
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